
 
 
 
                                                       

Professur für Deutsche Sprachwissenschaft / Deutsch als Fremdsprache 
(Prof. Dr. Gisella Ferraresi) 

 
 

Richtlinien für wissenschaftliche Hausarbeiten 
 
Die Fakultät behält sich vor, Hausarbeiten bei Verdacht oder stichprobenartig auf Plagiate zu 
überprüfen. Die in diesem Handout formulierten Anforderungen sind dringend einzuhalten!  
 
 Komponenten Ihrer Hausarbeit:  

1. Deckblatt  
2. Inhaltsverzeichnis  
3. Text der Arbeit  

a. Einleitung  
b. Hauptteil  
c. Schluss  

4. Literaturverzeichnis 
5. Abbildungs- und /oder Tabellenverzeichnis (nach Bedarf) 
6. Anlagen (= Bildmaterial, nach Bedarf)  
7. Eidesstattliche Erklärung  

 
 Umfang Ihrer Hausarbeit: ca. 20 Seiten  

Zum Umfang Ihrer Arbeit gehören nur das Inhaltsverzeichnis und der Fließtext (Einleitung, 
Hauptteil und Schluss).  

 
 Bearbeitung und Abgabe:  

Bearbeitungsfrist: 2 Monate  

Letzter Abgabetermin für das SoSe 2016: 15.09.2016  

Die Abgabe erfolgt in doppelter Ausfertigung:  
- per E-Mail an den Dozenten    UND  
- als Ausdruck (in einem Schnell- oder Klemmhefter, keine losen Blätter!) bei Frau Münch 

(Sekretariat) Ohne Druckversion erfolgt keine Korrektur!  
 

Alle Hausarbeiten, die nicht fristgerecht abgegeben werden, werden als „nicht bestanden“ 
mit der Note 5,0 bewertet.  
Verlängerung der Abgabefrist: nur im Härtefall (z.B. langfristige Krankheit des Verfassers, die 
durch ein ärztliches Attest belegt wird.)  

 
 Angaben für die Layout-Komponenten Ihrer Hausarbeit:  

Seitenrand: oben, unten und links 2 cm; rechts 3 cm (Korrekturrand )  

- Papierformat: hoch, Papiergröße: A4, (Druckversion: einseitig; weißes Papier)  
- Textschrift: eine Schriftart mit Serifen (z.B. Times New Roman), 12 pt; 1,5-zeilig; 

Blocksatz  
- Kapitelüberschrift: 14 pt; fett; 2 Zeilen Abstand zum Text  
- Unterkapitel: 12 pt; 1 Zeile Abstand zum Text  
- Fußnotentext: 10 pt; Blocksatz; 1-zeilig; Kopfzeile: 10 pt  
- Zitat als Block: 1 cm Einzug rechts und links; 10 pt; Blocksatz; 1-zeilig  
- Zitat im Text wie Textschrift in Anführungszeichen  
- Seitenzahlen: Das Titelblatt wird nicht mitgezählt. Das Inhaltsverzeichnis zählt als Seite 1, 

wird aber selbst nicht paginiert  
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Muster Deckblatt 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 
 
Institut für Germanistik / Sprachwissenschaft des Deutschen  
Hausarbeit im Seminar: <Titel der Lehrveranstaltung>  
Semester: SoSe 20../WiSe 20..  
Leitung der Lehrveranstaltung: <Name des Leiters/der Leiterin der LV> (wie im UnivIS angegeben)  
Modul: <Modulbezeichnung wie im Modulhandbuch angegeben>  
 
 
 
 
 
 
 

<Titel der Hausarbeit> 
 

vorgelegt von 
 

<Vorname Nachname> 
 

am 
<Abgabedatum (tt.mm.jjjj)> 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                       Kontaktdaten:  
                                                                                       Matrikelnummer:  
                                                                                       Studiengang: Semesterzahl:  
                                                                                       Anschrift (optional): E-Mail:  
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 Inhaltsverzeichnis:  
Verwenden Sie eine dezimalnumerische Gliederungsordnung (1., 2., 3.,…; Unterkapitel: 1.1., 
1.2.1….usw.) für die Gestaltung des Inhaltsverzeichnisses.  
 
Es ist empfehlenswert, im Word ein automatisches Inhaltsverzeichnis erstellen zu lassen. 
Informationen dazu finden Sie hier:  
https://support.office.com/de-de/article/Erstellen-oder-Aktualisieren-eines-Inhaltsverzeichnisses-
1bee8114-2c58-46fb-a884-64c6dfecaeca  
 
Muster für das Inhaltsverzeichnis 
   
Inhaltsverzeichnis 
 
Einleitung        S. Nr.  
 2.  Überschrift des 2. Kapitels     
2.1.  Unterkapitel 1  
2.1.1  Überschrift 1  
2.1.2  Überschrift 2  
2.2  Unterkapitel  
2.2.1  Überschrift 1  
2.2.2  Überschrift 2 .  
3.  Überschrift des 3. Kapitels  
3.1 Unterkapitel 1  
3.2  Unterkapitel 2    
 4. Überschrift des 4. Kapitels  
 5.   Fazit  
 6.  Literaturverzeichnis  
 7.  Abbildungsverzeichnis (ggf.)  
 8.  Anlagen (ggf.)    
 9.  Eidesstattliche Erklärung   
 

 Zitierweise: amerikanisch (Harvard citation)  
Sowohl wörtliche als auch sinngemäße Zitate müssen belegt werden.  
Wichtige Informationen zum Thema „Zitieren in wissenschaftlichen Arbeiten“ finden Sie unter 
den folgenden Links:  
• https://www.uni-bamberg.de/?id=30442  
• https://www.daf.tu-berlin.de/fileadmin/fg75/PDF/Zitieren.pdf  
• https://www.uni-due.de/imperia/md/content/schreibwerkstatt/tipp_4- richtig_zitieren.pdf  
 
 Literarturverzeichnis: Mindestvorgabe: mind. 10 Titel  
Im Literaturverzeichnis sollten sämtliche im Rahmen der eigenen Ausarbeitung verwendete 
Quellen alphabetisch nach Nachnamen der Autoren aufgelistet werden. Informationen über 
Bibliografieren finden Sie unter den folgenden Links:  
• https://www.uni-due.de/imperia/md/content/schreibwerkstatt/tipp-3- 

exzerpieren_und_bibliographieren.pdf  
• https://www.uni-oldenburg.de/sozialwissenschaften/wissenschaftliches- 

arbeiten/hausarbeiten-formale-hinweise/  
Werden Zitate und Quellen nicht kenntlich gemacht, wird die Arbeit mit der Note 5,0 
bewertet.  

https://support.office.com/de-de/article/Erstellen-oder-Aktualisieren-eines-Inhaltsverzeichnisses-1bee8114-2c58-46fb-a884-64c6dfecaeca
https://support.office.com/de-de/article/Erstellen-oder-Aktualisieren-eines-Inhaltsverzeichnisses-1bee8114-2c58-46fb-a884-64c6dfecaeca
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 Abbildungs- und /oder Tabellenverzeichnis:  
Ein Abbildungs- oder Tabellenverzeichnis sollte nur nach Bedarf angelegt werden. Dieses ist bei 
Arbeiten mit vielen Abbildungen oder Tabellen zur besseren Strukturierung und Lesbarkeit 
notwendig. In Seminararbeiten mit nur wenigen Abbildungen können Sie hingegen auf ein 
Abbildungsverzeichnis verzichten.  
 
 Anlagen:  
Die Anlagen sollten alle Materialien anführen, die vom Umfang und der Struktur nicht in den 
Fließtext hineingehören. Hierzu zählen Bilder Tabellen, Graphiken, Interviews oder auch 
Textauszüge, die 2/3 einer DinA4 Seite überschreiten. Der Anhang muss immer den 
Themenbezug wahren.  
 
 Eidesstattliche Erklärung:  
Hausarbeiten ohne eine eidesstattliche Erklärung werden nicht angenommen.  
Die Erklärung muss mit dem Abgabedatum versehen und eigenhändig unterschrieben werden.  
https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/germ-lingdaf2/Testordner/Eidesstattliche_Erklaerung.pdf  
 

Muster für die eidesstattliche Erklärung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Erklärung  
 
Hiermit erkläre ich an Eides statt, dass ich die vorliegende Arbeit mit dem Titel [TITEL 

EINFÜGEN] im Rahmen der Lehrveranstaltung [TITEL DER LEHRVERANSTALTUNG 

EINFÜGEN] im [SOMMER-/WINTERSEMESTER  

JAHRESZAHL EINFÜGEN] selbständig verfasst, ganz oder in Teilen noch nicht als  

Prüfungsleistung eingereicht und keine anderen als die angegebenen Hilfsmittel verwendet 

habe.  

Alle Stellen, die anderen Werken dem Wortlaut oder dem Sinn nach entnommen  

sind, habe ich kenntlich gemacht. Dies gilt auch für eingefügte Zeichnungen, bildliche 

Darstellungen, Skizzen und dergleichen.  

 

..............................................             …..…….…................................  

Ort, Datum     Eigenhändige Unterschrift 
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 Bewertung der Hausarbeit:  
Bei der Bewertung der Hausarbeiten werden unterschiedliche Kriterien berücksichtigt, die 
folgendermaßen gewichtet werden: 

Kriterien  Gewichtung 
Formale Aspekte (Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Umfang, Layout, 
eidesstattliche Erklärung)  

5% 

Quellenangaben (Zitate, Fußnoten, Literaturangaben, Vollständigkeit der 
Angaben)  

5% 

Er- und Bearbeitung des Themas: Einleitung:  
Begründung der Themawahl (Relevanz), Fragestellung bzw. Problematik  
der Arbeit, Ziel und Erkenntnisinteresse der Arbeit, Aufbau der Arbeit und 
Methode  
Hauptteil:  
Systematische Beantwortung der Fragestellung, Sachliche, Erklärungstiefe, 
logische und überzeugende Argumentation, Miteinbeziehung von verwendeten 
Literatur sowie verschiedenen (theoretischen) Standpunkten in die 
Argumentation, Eigenständigkeit (eigenständige und kritische Untersuchung / 
Entwicklung von Lösungsansätzen)  
Schluss:  
Zusammenfassende Auseinandersetzung mit der Fragestellung, 
Zusammenfassung der Ergebnisse der Arbeit, Herstellung des 
Zusammenhangs zwischen Fragestellung und Ergebnissen, Desiderate  

60% 

Aufbau (Verständlichkeit, Überleitungen, roter Faden)  20% 
Sprache (Morphologie, Syntax, Wortschatz, Ausdruck, Rechtschreibung, 
Zeichensetzung, wissenschaftssprachlicher Stil)  

10% 

 


